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Keine neuen Flächen für Windkraft ohne Bevölkerungsakzeptanz  
 
Der Landkreis Mansfeld-Südharz ist Vorreiter beim Gelingen der Energiewende 

und bereits jetzt überdurchschnittlich an der Flächenbereitstellung für 

Windkraftanlagen beteiligt. Mit Blick auf die neuen Ausbauziele der 

Bundesregierung verwies Landrat André Schröder darauf, dass bereits jetzt über 

1,6 Prozent des Kreisgebietes durch Windkraftnutzung belegt seien. Da die 

Flächenvorgaben der Bundesregierung auf die regionalen 

Planungsgemeinschaften unterschiedlich verteilt werden und erst für spätere 

Jahre gelten, gäbe es aktuell keinen Bedarf Flächen zu erschließen, wo es die 

Bürger nicht wollten. 

 

„Windkraft braucht Bürgerakzeptanz! Dies gilt insbesondere in unserer Region, 

die bereits eine Vorreiterrolle im Bundesvergleich einnimmt. Der Ausbau 

erneuerbarer Energien wird im Landkreis dennoch fortgesetzt. Die Nutzung der 

Geothermie und Photovoltaik werden dabei künftig eine größere Rolle spielen. 

Auch der Stromertrag aus Windkraft wird weiter anwachsen. Das geschieht aber 

nur dort, wo bestehende Anlagen durch modernere ersetzt werden bzw. die 

Gemeinden mit ihrer Bürgerschaft neue Anlagen ausdrücklich wollen!“ 

 


